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Von den Profis lernen 

Infiana unterstützt Forchheimer Schüler bei der Berufsorientierung 

 

Betriebsführungen, Aktionstage, Praktika: Der Folienexperte Infiana kümmert sich 

um die berufliche Zukunft der Forchheimer Jugend und stellt jetzt der Ritter-von-

Traitteur-Mittelschule einen Computer mit Monitor und einen Scanner zur Verfügung. 

Damit können die Jugendlichen sich ab sofort elektronisch um einen 

Ausbildungsplatz bewerben. Bei dem Computer handelt es sich um einen Rechner, 

der im Unternehmen turnusgemäß ausgetauscht wird. Burkard Baumgärtner, 

Personalleiter Infiana: „Das ist ein Gewinn für alle Beteiligten. Für die Schüler, die 

auf einem hohen professionellen Level nun ihre Unterlagen zusammenstellen können 

und für uns, die elektronische Bewerbungen besser und vor allem schneller 

bearbeiten können.“ Auch Frank Löser, Konrektor der Ritter-von-Traitteur-

Mittelschule, lobt die gute Zusammenarbeit zwischen Schule und Unternehmen: „Mit 

dem neuen Rechner und dem Scanner machen wir einen weiteren Schritt nach vorne. 

Bewerbungen sind wie eine Visitenkarte. Der erste Eindruck zählt. Mit einer 

elektronischen Mappe, die mit Unterstützung der Profis erstellt wird, haben unsere 

Schüler bessere Chancen.“ 

 

Hilfe im Bewerberbüro 

Aber es geht nicht nur um Sachmittel, mit denen Infiana Jugendliche aus Forchheim 

bei der Berufswahl unterstützt, sondern auch um konkrete Beratung: Was gehört in 

eine Bewerbungsmappe, wie schreibe ich einen Lebenslauf? Fragen wie diese können 

die Schüler stellen, zum Beispiel im Bewerberbüro. Meist im Frühjahr, wenn das 



	
  

Ende des Schuljahres in Sicht ist, steht das Personal-Team von Infiana den Schülern 

der neunten Jahrgangsstufe Rede und Antwort.  

 

Seit 2011 engagiert sich Infiana zudem im Arbeitskreis Schule & Wirtschaft, in dem 

Unternehmen aus der Region mit Stadt, Landkreis und Schulen kooperieren. Alle 

großen Betriebe wie Infiana, Wellpappe, Piasten oder Lidl unterstützen damit die 

Vorbereitung junger Menschen auf den Berufsalltag. Damit die Hilfe direkt dort 

ankommt, wo sie benötigt wird, haben die Unternehmen vor fünf Jahren 

Verantwortung für einzelne Schulen übernommen. Infiana arbeitet eng mit der Ritter-

von-Traitteur-Mittelschule und der ansässigen Montessori-Schule zusammen. 

Baumgärtner: „Durch den regelmäßigen Austausch erfahren wir, wo der Schuh 

drückt. Wenn wir dort ansetzen, kommt das den Jugendlichen zugute. Sie gilt es zu 

fördern und zu unterstützen. Denn die jungen Menschen sind die künftigen Azubis 

und Meister von morgen.“ 



	
  

 

Über die Infiana Group:  

Die Infiana Group entwickelt und produziert innovative Spezialfolien für den 

Konsumgütermarkt und für die Industrie. Die Firmengruppe beschäftigt an den drei 

Produktionsstandorten in Forchheim (Deutschland), Malvern (USA) und Samutsakorn 

(Thailand) rund 800 Mitarbeiter und ist in den Geschäftsfeldern Personal Care 

(Folienproduktion für die Verpackung von Hygieneartikeln), Health Care (Trenn-, 

Prozess- und Verpackungsfolien), Building & Construction (Trenn- und 

Oberflächenfolien für die Bauindustrie), Composites (Trenn- und Prozessfolien für die 

Fertigung von Kunststoffbauteilen) und im Pressure Sensitive-Markt 

(silikonbeschichte Trennfolien) aktiv. 2015 erwirtschaftete die Infiana Group einen 

Umsatz von 205 Millionen Euro. Mehr Informationen gibt es online unter 

www.infiana.com.  
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